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Eintrittspreis: Sich durch eine Wand von Griessbrei fressen

Willkommen im Schlaraffenland!
( dem Paradies der Hungrigen)

Optionen überprüfen

Dokumenteigenschaften

Einheiten für Modell + Layout 
müssen gleich sein
Raster – Rasterlinienanzahl 500 -> 
1m2

Rhino-Optionen

Aktualisierung – Automat 
deaktivieren
Allgemein – Isokurven der Fläche 
anzeigen aktivieren
Ansicht –
Ansichtsfenstereigenschaften - mit 
einem Klick maximieren
Erscheinung – Ansichtsfensterreiter 
beim Start aktivieren
Modellierhilfen – In Intervallen 
verschieben – Pfeiltasten aktivieren
Objekte verschieben: 1-ctrl10-
shift0.1
Tastatur: (Macianer ohne Delete-
Taste) F5 mit: !_Delete belegen
Werkzeugleisten – Grösse + Stile –
Als Menu aufklappen desaktivieren
Randleiste sichtbar aktivieren
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Hilfe –
Befehlskontext-
hilfe +
Datei –
Bemerkungen

LMT auf Reiter 
und auf andern 
Reiter ziehen

RMT auf grauen 
Balken –
Werkzeugleiste 
anzeigen –
«Analysieren»

LMT auf blauen 
Balken und an 
den Rand ziehen

Rhino 5 - Einrichten des Bildschirms

«Ebenen bearbeiten» +
«Objekteigenschaften» 
öffnen und die 
Befehlsauswahl mit
LMT auf blauen Balken an 
den linken Rand ziehen

Ofang einschalten 

«Ansicht definieren» 
öffnen und die 
Befehlsauswahl in den 
Bildschirm ziehen
Mit CTRL-LMT «Ziel 
platzieren»-Icon in die 
Standardleiste ziehen

Einfachklick für 
Ganzbildschirmanzeige

RMT: Ansicht drehen

Shift/RMT: ziehen (panen)

Ctrl/RMT: zoomen

RMT: ziehen (panen)

Ctrl/RMT: zoomen

RMT: ziehen (panen)

Ctrl/RMT: zoomen

Transformations-
befehle:
Verschieben, 
Drehen, Skalieren

RMT: ziehen (panen)

Ctrl/RMT: zoomen

Hauptsymbolleiste:
Erstellen - Bearbeiten

Analysewerkzeuge

Objekteigenschaften

Layer

Navigation

Werkzeugleistenreiter
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Lerntips
Gehen sie die bekannten Befehle systematisch mit allen Optionen durch
Bedenken sie: wiederholen = einprägen
Nur wenn Sie die Befehle kennen, können Sie souverän agieren.
Benutzen Sie zu Beginn die Befehlskontexthilfe oder die richtige Hilfe: F1

Zu Beginn…
Stellen Sie zuerst in den Optionen die Einheiten (2x!) und den Raster ein

Benutzen Sie Fänge (Snaps) zum exakten (topologischen) Zeichnen

Syntax zur genauen Eingabe (topografisch):

0,0,0 = x,y,z vom absoluten 0-Punkt aus
r0,0,0 = x,y,z vom letztgewählten Punkt aus
0<0 = polarkoordinaten (Strecke, Winkel) vom absoluten 0-Punkt aus
r0<0 = Polarkoordinaten (Strecke, Winkel) vom letztgewählten Punkt aus

Mischvariante
Ausgangspunkt – Richtung (mit Snap) fixieren – Tab – Distanz eingeben

Rhino lernen = Üben

Hilfreich: Befehlshilfe + Bemerkungen
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Rhino

Rechner starten, der den Laser ansteuert: 
Login: PEST-LAB31\LASER - PW:  aLab@bfh
Öffnen Sie Rhino, „Datei neu“ oder Ctrl-N, „Laser.3dm“
Aktivieren Sie einen neuen Layer - Datei - Importieren – „IhrFile“
Wählen Sie Ihre Objekte aus und weisen Sie Ihnen in den 
Objekteigenschaften die Druckbreite „Haarline“ zu
Datei drucken oder Ctrl-P
Custom Size = Laserformat, 
im Druckertreiber einstellen
Eigenschaften = Druckertreiber

Trotec Driver : Job Control oder Alphacam

Layer wählen und Druckbreite einstellen: Haarline
Oder 
Objekte wählen und Druckbreite einstellen: Haarline
Keine Doppellinien
Alle Kurven sind verbunden
Max Grösse = 1245x710


